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och immer Hammerſtein Sköchker und was
damit zuſammenhängt

Halle 20 September
Wenn man das Kampfgetöſe in der Preſſe ſeit den letzten acht

Tagen völlig unbefangen beobachtet ſo kann man unſchwer die
Wahrnehmung machen daß die liberale Preſſe die gute Gelegenheit
benutzt um die beiden geiſtig freilich nicht moraliſch hervorragendſten
Männer der konſervativen Partei zu ſtürzen reſp im öffentlichen
Leben unmöglich zu machen und in zweiter Linie auch die konſer
vative Partei als ſolche ſchwer zu treffen Speziell die national
liberale Preſſe hat es ſich mehrere Tage hindurch angelegen ſein
laſſen den Kartellgedanken ſtark in den Vordergrund zu ſchieben
hat damit indeſſen auf konſervativer Seite gar keine Gegenliebe
gefunden und ſo kann denn dieſe Epiſode die eigentlich mit der
ganzen Skandalaffäre ihrem Weſen nach gar nichts zu thun hat
als erledigt gelten

Man braucht die ſkandalöſen Vorgänge nun gar nicht im Partei
intereſſe auszuſchlachten wie es vielfach geſchieht ſondern ſie nur
rein objektiv zu beurtheilen um zu erkennen wie tief ſich der
Krebsſchaden die ſittliche Verkommenheit Einzelner bereits einge
freſſen hat Man darf vielleicht ſagen Das Drama zerfällt in drei
Theile deſſen erſter inſofern zum vorläufigen Abſchluß ge
kommen iſt als die öffentliche Meinung den Freiherrn v Hammer
ſtein gerichtet hat Der zweite Theil des Dramas trägt die Ueber
ſchrift Stöcker und ſpielt ſich noch vor unſern Augen ab der
dritte Theil wird lauten Die konſervativen Führer

Ueber Hammerſtein liegen zur Stunde wo dieſe Zeilen
geſchrieben werden neuere Nachrichten von Belaug nicht vor Man
rechnet ihm nach daß er während ſeiner Thätigkeit an der Spitze
der Kreuzzeitung in Summa 400000 Mk jährlich 120 000 Mk
verbraucht hat

Wie ſteht es nun mit Herrn Stöcker Jn ſeiner in der
vorigen Nummer d Bl mitgetheilten Entgegnung an die Kölniſche
Zeitung ſagt er er habe Hammerſtein bis zum Frühjahr 1895
für einen durchaus ehrenhaften Mann gehalten Der Ausdruck

bis zum Frühjahr iſt ziemlich unbeſtimmt gehalten Die Ent
hüllungen der Kleinen Preſſe erfolgten am 2 April d aber
ſchon Monate vorher war in engeren politiſchen Kreiſen das
Wichtigſte über die Hammerſtein ſchen Verfehlungen einſchließlich
der Affäre des Stöckerfonds und des Verhaltens Stöcker s in dieſer
Sache einem engeren politiſchen Kreiſe bekannt Major Scheibert
war damals bereits aus der Redaktion der Kreuzzeitung aus
etreten Herr Stöcker ſcheint alſo mit ſeiner Behauptunggermerte ſei ihm bis zum Frühjahr d J als ehrenhafter

ann erſchienen die Wahrheit nicht genau geſagt zu haben
Vielleicht ſchafft er dieſerhalb noch nähere Aufklärung

Stöcker giebt jetzt zu gewußt zu haben daß Hammerſtein den
verſtorbenen Beamten der Kreuzztg Güthlein fälſchlicher
Weiſe der Unterſchlagung bezichtigt hat Er hat dann ſpäter einfach
erklärt daß er den Fonds erhalten habe und Weiteres verweigert
Damit iſt indeſſen die Sache noch nicht abgethan vielmehr kommt

e e e eAlles auf die genauen Daten an um ermitteln zu können ob
Stöcker von den Unterſchlagungen Hammerſtein s längſt Kenntniß hatte
und deſſen ungeachtet weiter mit ihm verkehrte Ueber dieſen
T wird wahrſcheinlich die gerichtliche Verhandlung Näheres
ergeben

Von größter Wichtigkeit bei der ganzen Skandalaffäre iſt ob
die konſervativen Führer bezw die Mitglieder der konſervativen
Reichstagsfraktion Kenntniß von Hammerſtein s Treiben und Un
thaten gehabt haben Ein Beweis hierfür liegt bis zur Stunde
nicht vor obſchon manche Anzeichen dafür ſprechen daß man
Hammerſtein s unſaubere Manipulationen lange in den maßgebenden
konſervativen Kreiſen gekannt hat Wir wollen ehe wir nach dieſer
Richtung hin ein Urtheil abgeben nähere Nachrichten abwarten
glauben indeſſen heute ſchon auf Folgendes aufmerkſam machen zu
ſollen Hammerſtein hat das letzte Mal am 22 Mai unter dem
Beifall der Rechten im Reichstage geſprochen und
Singer und Richter von oben herab als Leute behandelt von
denen Satisfaktion nicht zu erlangen ſei und dazu haben Konſervative
laut Bravo gerufen Die jetzt eingeſtandene Mitwiſſenſchaft
Stöcker s hat auch nicht gehindert daß Hammerſtein im April und
Mai die dreiſteſten beleidigenden Erklärungen gegen die Kl Preſſe
erließ und Alles was ihm vorgeworfen wurde für Lüge und
Verleumdung erklärte und daß er im Juni noch öffentlich erklärte
er gehe nur auf Urlaub Die Bemühungen Hammerſtein zum
Verſchwinden zu bewegen an denen der Freund und Seelſorger
theilgenommen haben will ſind aus Mangel an Energie fruchtlos
geblieben So war es möglich daß Hammerſtein noch im Juni
dem Abgeordneten und Mitredakteur Prof Kropatſchek kündigen
konnte Der Nichtehrenmann und Uebelthäter wäre thatſächlich
Sieger geblieben wenn ihn die Kleine Preſſe und der drohende
Frankfurter Prozeß nicht ſchließlich unmöglich gemacht hätten

Der Schwerpunkt der Affäre Hammerſtein liegt eben darin daß
dieſer Mann ſeit ſieben bis acht Jahren ſich trotz ſeines un
moraliſchen Lebenswandels als den berufenen Vertheidiger von
Thron und Altar ausgeben und der konſervativen Partei ſeine
eigenen Jdeen nnd ſeine eigene Politik aufzwingen durfte

Zu der Mittheilung daß demnächſt 80 Briefe veröffentlicht
werden welche einem Schriftwechſel zwiſchen Hammerſtein und
hervorragenden Mitgliedern der konſervativen Partei entſtammen
aber nicht der Mappe des Vorwärts entnommen ſind bemerkt
das letztere Blatt

Nach unſeren Jnformationen entſpricht dieſe Nachricht im weſent
lichen den Thatſachen Die Briefe ſollen ſich ihrer Mehrzahl nach
auf das private außereheliche Leben und die Spekulationen
des früheren Führers der konſervativen Partei beziehen Die
politiſche Bedeutung der angekündigten Publikation dürfte in
dem Nachweis liegen daß Perſonen die in der erſten Reihe der
konſervativen Partei für Religion Ordnung und Sitte kämpfen von
dem privaten Treiben ihres Freundes ganz genaue Kenntniß hatten

Der Hannov Kurier hatte dieſer Tage einen Artikel gebracht
worin es hieß daß gerade diejenigen Elemente die in Hammer
ſtein und Stöcker lange Jahre hindurch ihre Führer ſahen im
Staate wie bei Hofe eine bevorzugte Stellung einnahmen Darauf
antwortet die Norddeutſche es ſei unrichtig daß Hammerſtein
und Stöcker mit ihrer Gefolgſchaft eine bevorzugte Stellung bei
Hofe eingenommen hätten Die Nordd bemerkt Hammerſtein

und Stöcker nahmen niemals eine derartige Stellung ein ſie ſind
abgeſehen von der früheren amtlg en Thätigkeit Stöcker s bei Hofe
kaum jemals geſehen worden

Aus Berlin wird dem Leipz Tgbl u a noch gemeldet
Jn politiſchen Kreiſen erachtet man den jetzt erſt erlaſſenen Haft
befehl gegen v Hammerſtein für beinahe ausſichtslos nachdem
bekannt geworden daß v Hammerſtein ſchon im Auguſt ſeine Reiſe
ins fernere Ausland vorbereitet hatte Es iſt daher im höchſten
Grade unwahrſcheinlich daß man ihn jetzt noch in Siſtrans an
treffen werde Uebrigens verlautet daß faſt alle Briefe die
Hammerſtein ſeit einigen Wochen noch an ihm befreundete Perſonen
gerichtet hat insgeſammt von Siſtrans datirt waren Dort ſcheint
ſomit Jemand zu ſein der ihm als Vermittler dient Unſeres
Wiſſens war H dort bei Verwandten Die Red Allenfalls
dürfte es dadurch gelingen ſeinen wirklichen Aufenthalt zu er
mitteln Vielfach verlautet Hammerſtein habe ſich nach Griechen
land gewandt wo bekanntlich Auslieferungsverträge nicht beſtehen
Andererſeits will man ihm in Andermatt am Gotthardt begegnet
ſein als er eben mit einer Dame die Poſt nach der Rehalp beſtieg
Jedenfalls hat er den vorigen Monat zu großen Reiſen r
Das zur Subhaſtation ſtehende Hammerſtein ſche Grundftück in
der Zimmerſtraße iſt mit 23000 Mark Nutzungswerth zur
Gebäudeſteuer veranlagt Jm Vorverfahren das bereits im
Dezember anhängig war betrug der amtliche Nutzungswerth nur
18 900 Mark Man ſieht Hammerſtein hat es verſtanden ihn um
4100 Mark zu erhöhen ohne bauliche Veränderungen vorzunehmen
Die Hypotheken Verhältniſſe ſind folgende 1580000 Mark für
die Braunſchweigiſche Hypotheken Bank 11600 Mark Kautions

petdet für dieſe 100000 Mark für Frau Marie Eſther Gräfin
alderſee geb Lee in Altona 40000 Mark für die Familie

des verſtorbenen Kreuzzeitungsdruckers Heinecke Die Subhaſtation
betreibt die Braunſchweiger Bank

Politiſche Leberſidht
Deutſches Reich

4 Berlin 19 September Hofnachrichten Der Kaiſer
unternahm heute früh von 7 Uhr ab einen längeren Spazierritt
in die Umgebung des Neuen Palais und verblieb dann bis
Mittag im Arbeitszimmer um Regierungsgeſchäfte zu erledigen
Nachmittags 2 Uhr wurde Profeſſor Roeſe von der Reichs
druckerei vom Kaiſer empfangen Abends um 10 Uhr reiſte der
Kaiſer zur Jagd nach Rominten ab Jn ſeinem Gefolge befanden
ſich Hausmarſchall Graf Eulenburg die Flügel Adjutanten
v Moltke und v Jacobi ſowie der Stabsarzt Dr Jlberg
ferner der Wiener Botſchafter Graf Eulenburg

Miniſter v Köller hat die Polizeibehörden angewieſen
ihm über jeden größeren Streik Bericht zu erſtatten

v Kardorff iſt bei der Reichstagserſatzwahl in Oels
endgültig gewählt worden Es erhielten Kardorff konſ 7126
Puchſtein Antiſ 3751 Doormann freiſ 2274 Gießmann
Soz 198 Stimmen

Paſtor Budde in Schnega Hannover der in ſeiner
Eigenſchaft als Lokalſchulinſpektor den Schulen ſeines Bezirks die
Theilnahme an der Sedanfeier verboten hatte iſt wegen ſeines

Ohne Gewiſſen
Roman von E Hartner

44 FortſetzungSie ſchreibt mir dasſelbe
Und was ſagen Sie

Ernſt ließ die Hände ſinken und ſah den Arzt an
Sind Sie nach wie vor überzeugt daß meine Frau voll

kommen geſund iſt
Vollkommen
So mag ſie hingehen wohin ſie will
Das iſt ſoweit ganz gut aber wir ſind damit noch nicht

fertig verſetzte Dr Ullrich etwas ärgerlich Der einzig
Leidende in dieſem Hauſe ſind Sie Jhnen hatte ich ein paar
Wochen Nordſeeluft zugedacht und Jhre Frau deshalb ſo be
reitwillig auf die Jnſel Borkum geſchickt

Ernſt ſah den Arzt mit einem ſtillen Lächeln an Laſſen
Sie mich in Frieden alter Freund ſagte er dem Arzt die
Hand Trinken Sie lieber eine Taſſe Thee mit mir

Jch danke meine Frau erwartet mich
Wieder war Ernſt allein Der geräuſchloſe Kammerdiener

brachte ein gewähltes Abendbrot auf ſilbernem Präſentierteller
Er trank eine Taſſe Thee und ſchickte die Speiſen unberührt
wieder fort Dann ſetzte er ſich an den Schreibtiſch und arbeitete
bis tief in die Nacht hinein

Nachdruck verboten

IX
Romeo und Julie

Jn der Parterreſtube eines kleinen Hauſes das fern von
der Stadt und den eleganten Villenſtraßen an der äußerſten
Grenze des Thiergartens lag ſaß ein ältlicher d bei derLampe eifrig in ſee Zeitung leſend Trotz der Civilkleidung

verrieth doch die ſtramme Haltung ſofort den Offizier und der
gütige ernſte etwas leidende Ausdruck des Geſichtes das noch

immer große Schönheit zeigte trug die Spuren einer ſchmerz
lichen Vergangenheit Das Zimmer war einfach und äußerſt
ſauber eingerichtet wenn auch ohne jeden Anſpruch an Eleganz

Der Eintritt einer Dame unterbrach den aufmerkſamen
Zeitungsleſer Dieſelbe war viel kleiner als der Herr und ihr
Haar mußte einſt blond geweſen ſein während das ſeine dunkel
war dennoch war eine gewiſſe geſchwiſterliche Aehnlichkeit un
verkennbar Nur zeigten die gutmüthigen matt blauen etwas
ſtarren Augen der Dame nichts von dem tiefen ſchwermüthigen
Ernſt der in ſeinem Blick lag Wenn dieſe Frau auch ſchwere
Schickſale getroffen haben mochten ſo waren ſie ihr doch nicht
an das innerſte Leben gegangen das ſah man deutlich

Sie iſt gleich fertig Wilhelm ſagte die Dame geſchäftig
Jch bitte Dich hetze das Kind nicht erwiderte er gelaſſen

ſeine Zeitung aufnehmend
So ſeid ihr Männer nun verſetzte die Schweſter gekränkt

Jſt man nicht fertig ſo ſeid Jhr außer Euch und beeilt man
ſich ſo iſt s wieder nicht recht Biſt Du fertig Lenchen
rief ſie in die Nebenſtube

Gleich Mama ertönte eine helle wohlklingende Mädchen
ſtimme

Nenne ſie doch nicht immer Lenchen das iſt mir uner
träglich ſagte Wilhelm ungeduldig

So warſt Du doch immer verſetzte ſie mit betrübtem
Kopfſchütteln

Und ſo werde ich auch wohl bis an mein Lebensende
bleiben erwiderte er nachdenklich Es iſt etwas Wunder
bares an dem Mädchen fuhr er wie im Selbſtgeſpräch fort
Ein Etwas das mich zu gleicher Zeit an Robert und an

Elfriede erinnert es ruft alte Zeiten in mir wach es liegt
etwas Dämoniſches in ihrem Weſen

Wie Du nur wieder ſo reden kannſt Wilhelm ſagte
ſie ärgerlich Dämonen ſind boshafte Kerle mit häßlichen
Fratzen ſo ſieht das Kind doch nicht aus

Du verwechſelſt Dämonen wohl mit Kobolden
Ach was Dämon oder Gnom oder Kobold das iſt alles

eins es ſind alles häßliche Kerle ich weiß nicht wie Du das
Kind damit vergleichen kannſt erwiderte ſie gekränkt

Ehe der Bruder noch etwas erwidern konnte trat der
Gegenſtand des Streites mit einem fröhlichen Hier bin ich
Onkelchen ein

Wenn man Frau v Steinau s Definition eines Dämons
als eines boshaften häßlichen Kerls feſthielt ſo konnte man
freilich keine Vergleichungspunkte mit dem jungen Mädchen
finden das jetzt ein heiteres Lächeln um die vollen Lippen
vor dem Onkel ſtand Es war ein unbeſchreiblich liebliches
Geſicht das ſich mit geduldigem Ausdruck vor der Mutter
neigte und deren prüfenden Blick aushielt nur in den geſenkten
Augen lag ein ſeltſamer Ausdruck ein Etwas das mit dem
ſonſt ſo ruhigen Weſen nicht in Harmonie zu ſtehen ſchien

Biſt Du zufrieden Mama
Ja ja Und nun vergiß den Operngucker nicht Und

hier iſt der Hausſchlüſſel Wilhelm Jch werde Georg ſagen
daß die Gitterthür aufbleibt die Hausthüre muß aber zuge
ſchloſſen werden ſonſt fürchte ich mich todt

Schon gut Anna unterbrach ſie der Bruder ein wenig
ungeduldig Jſt die Droſchke da

Sie fährt eben vor Und höre Helene daß Du Dich ja
nicht erkälteſt es zieht immer ſo im Schauſpielhaus Und

Adieu Anna verſetzte er ſich den Paletot anziehend
Gott Wilhelm wie Du nun wieder biſt laß einen doch

ausreden Und hörſt Du Lenchen es iſt doch alles nur ſo
geſagt alſo weine nicht zu ſehr und rege Dich nicht auf Und
Romeo und Julie haben wahrſcheinlich nie gelebt und man
ſtirbt nicht gleich an Liebe

Komm Helene
Adien Mama ſagte das Mädchen lächelnd einem Wink

des Onkels folgend



n

h

9

n

S

5

t

m

Seite 2 Sonnadend
Verhaltens dieſer Stellung enthoben worden Der Kriegerverein
ſ5 Schnega hat übrigens in ſeiner letzten Generalverſammlung be
chloſſen gegen Paſtor Budde gerichtlich wegen Beleidigung vor
zugehen Wie ſich Paſtor Budde am Sedantage in Schnega be
tragen hat illuſtriren die von ihm gemachten Aeußerungen Sie
die Theilnehmer der Feier ſollten ihre Knochen in Acht nehmen

damit ſie ihnen nicht noch im Leibe zerſchlagen würden ferner in
Bezug auf den Kriegerverein Sagen Sie den Gemeinden die
Schnegaer Schurken hätten mich fortgetrieben

Um zum Breslauer ſozialdemokratiſchen
Parteitage Stellung zu nehmen fanden vorigen Dienstag in
Berlin 6 öffentliche ſozialdemokratiſche Verſammlungen ſtatt Jm
dritten Wahlkreiſe wurden folgende Beſchlüſſe gefaßt Dem
Parteitag ſei zur Beſchlußfaſſung vorzulegen 1 Reichstags
abgeordnete welche zugleich die Stellung eines Parteibeamten
oder Redakteurs bekleiden in dieſer Eigenſchaft 3000 Mark und
darüber Gehalt beziehen erhalten keine Diäten 2 Der nächſte
Parteitag iſt in die Zeit zwiſchen Weihnachten und Neujahr zu
verlegen um den Genoſſen die Möglichkeit der Theilnahme an
dieſen zu vergrößern 3 Die Partei Reviſoren ſollen ſtets aus
der Umgebung jener Stadt in welcher ſich augenblicklich die Partei
leitung befindet gewählt werden damit die Reiſeausgaben ver
mindert werden Bei der Berathung fielen intereſſante Aeußerungen
Kräcker bemerkte Dieſe Genoſſen müßten eigentlich ſelbſt an
ſtändiger ſein und auf die Diäten verzichten denn ſonſt müßte man
meinen ſie handelten nicht aus Jntereſſe an der Partei ſondern
aus Jntereſſe an den Parteigeldern Großer Beifall Schumann
führte zu ſeinem Antrage aus daß er den Standpunkt des Genoſſen
Liebknecht welcher auf dem vorigen Parteitage geſagt die Sozial
demokratie müſſe die Jntelligenzen theuer bezahlen ſonſt würden
ſie der Partei den Rücken wenden nicht theilen könne Wenn wir
die Jntelligenzen theuer bezahlen müſſen verzichten wir lieber
auf ſie Es wird mir ſchwer an die Ueberzeugungstreue
ſolcher Jntelligenzen zu glauben Mir kommt es viel
mehr vor als ſtänden ſie auf dem Standpunkte Wie
theuer wird mir meine Ueberzeugung bezahlt Beifall Hoch
meinte die leitenden Genoſſen dürften keine großen Bedürfniſſe
haben bei Champagner und Auſtern ſeien ſie doch nicht auf
gewachſen Beifall Fritz wies die Bemerkung eines Vor
redners die ſtudirten Genoſſen müßten für ihr Studium entſchädigt
werden zurück Wer weiß ob die Studirten das Geld nicht zum
Fenſter hinausgeworfen haben und beſſer gethan hätten nicht zu
ſtudiren Vielfach haben ſie es in der bürgerlichen
Geſellſchaft zu Nichts bringen können Dann ſind ſie
zu uns gekommen um bei uns für ihr Studium bezahlt zu werden
Zwiſchenrufe Sehr richtig Wir haben recht traurige Er

fahrungen während des SozialiſtenGeſetzes mit dieſen Herren gemacht

Wo es was zu riskiren gab blieben ſie im Hintergrunde
und ließen die Dummen für ſie die Kaſtanien aus dem Feuer
holen Beifall Wenn Redakteure eine Gefängnißſtrafe abbüßen
müſſen erhalten ihre Frauen das volle Gehalt weiter ausbezahlt
wenn ein Arbeiter wegen Parteiſachen brummen muß erhält ſeine
Frau kaum die Hälfte des Lohnes Sehr richtig Als Geld
erwerb wird auch die Partei Literatur betrieben So lange
man den Stellungen im Parteilager noch nachläuft ſind ſie noch
gut bezahlt

Betreffs Konvertirung der 4prozentigen
Staatspapiere wiederholt die Norddeutſche daß die Re
gierung bisher irgend welchen Beſchluß nicht gefaßt habe

Mit neuen Steuervorlagen wird wie offiziös be
richtet wird die Regierung an den nächſten Reichstag nicht heran
treten

Bezüglich eines Lehrerbeſoldungsgeſetzes ver
lautet daß die vom preußiſchen Landtage geäußerten Wünſche dem
nächſt verwirklicht werden ſollen

Eine Kaoko Land und Minengeſellſchaft
Südweſt Afrika wird ſich morgen hier mit einem Grundkapital

von zehn Millionen Mark konſtituiren Die Geſellſchaft übernimmt
ſämmtliche Rechte und Verpflichtungen welche die Firma L Hirſch
und Cp in London auf Grund ihres Vertrages mit der deutſchen
Kolonialgeſellſchaft erworben hat Zum Shyndikat gehören der
Rechtsanwalt Scharlach aus Hamburg und der Jngenieur
Scheidweiler aus Köln a Rh An die Spitze des Verwaltungs
raths dürfte der frühere deutſche Geſandte in China v Brandt
treten

Leipzig 19 September Das Reichsgericht 3 Straf
ſenat hat geſtern ein für die Preſſe wichtiges Urtheil gefällt
Vom Landgericht Erfurt waren zwei dortige Redakteure wegen
Beleidigung des Ortsvorſtehers Möller in Jlversgehofen
verurtheilt worden Möller hatte im Gemeinderath beantragt
jede Proſtituirte mit 40 Mark zu beſteuern was die Redakteure
veröffentlichten Das Landgericht Erfurt erkannte daß zwar in
der Hauptſache ſeitens der Angeklagten der Wahrheitsbeweis er
bracht worden ſei daß indeſſen in dem Zuſatze Möller habe eine
reichliche Einnahme aus der Steuer prophezeit eine Beleidigung

Warum nur Mama nicht in Trauerſpiele gehen mag
bemerkte Helene nachdenklich als die Droſchke durch den ſtillen
Thiergarten der Stadt zueilte

Deine Mutter hatte immer eine ſtarke Abneigung gegen
alles was große und gewaltige Leidenſchaften wachruft ſagte
der Onkel Sie bildete darin einen geradezu komiſchen Gegen
ſatz gegen Deinen Vater der unabläſſig nach dem Höchſten
ſtrebend nur zu geneigt war die Dinge dieſer Welt zu überſchen
Außerdem ift es eine bekannte Erfahrung daß ſich der Genuß
des Tragifchen im höheren Alter verliert und abſtumpft Die
Jugend will aufgeregt das Alter unterhalten ſein Und dann
fuhr er nach einer Pauſe fort hat Deine Mutter nicht ſo
unrecht es ſtirbt ſich nicht ſo ſchnell

Der Onkel ſeufzte und lehnte ſich ſtill zurück Helene
fühlte daß ſie eine Stelle berührt hatte die ſie nicht weiter
verfolgen durfte ſie ſchwieg daher und ſann träumeriſch über die
Möglichkeit eines frühen Todes nach

Zur ſelben Zeit in der Helene v Steinau durch den
winterlich ſtillen Thiergarten dem Schauſpielhauſe zueilte fuhr
auf der anderen Seite der Stadt ein langer Zug von Droſchken
von dem fernen Oſtbahnhof in belebtere Straßen ein Jn einer
derſelben befanden ſich zwei junge Männer in Uniform deren
weiße Mützen die Küragſſieroffiziere verrieten

Und was haben Sie jetzt noch für Pläne Orla fragte
der Aeltere der beiden in dem wir unſeren alten Bekannten
Hans v Aſten wiedererkennen

Meine Pläne enden hier erwiderte der Andere einen
keiſen Seufzer unterdrückend Morgen muß ich in meine

Garnifon zurückkehren
Wenn Sie nur dieſen einen Abend in der Hauptſtadt

haben ſo ſollten Sie ſtehenden Fußes beim Schauſpielhaus
vorfahren meinte Hans v Aſten Klara Müller tritt als
Julie auf

Der Ruf Jhrer reizenden erſten Liebhaberin iſt allerdings
jelbſt bis zu meinen Provinzialohren gedrungen trotzdem kann

Seneral Auzeiger für Halle nd den Saalkreth 21 September Kr 22
liege Das Reichsgericht hob dieſes Erkenntniß auf und ſprach
koſtenlos frei Wenn der Beweis erbracht ſei daß Möller einen
derartigen Vorſchlag gemacht habe ſo e die daran geknüpfte
Bemerkung er habe eine iche Einnahme aus der Steuer
roh nicht als ſelbſtändige Beleidigung aufgefaßt werden

Kiel 19 September Die erſte Diviſion des Manöver
des geht heute ittag den Kaiſer

ilhelm Kanal nach Wilhel ven Die Schulſchiffe Stein
n Gneiſenau treten bereits Montag die Reiſe nach Weſt
indien an

Lübeck 19 September Die Verſammlung deutſcher
Naturforſcher und Aerzte wählte Frankfurt a M als
Ort der nächſtjährigen Zuſammenkunft

München 19 September Der deutſche Verein gegen
den Mißbrauch geiſtiger Getränke hielt hier unter ſtarker
Betheiligung der Bevölkerung große Verſammlungen ab Jn einerderſelben ſprachen unter Vörſi des Geheimen Raths ung

Dr v Pettenkofer Profeſſoren der hieſigen Univerſität Geiſtliche
beider Konfeſſionen Aerzte Lehrer und neben einem Arbeiter

auch ein bekannter Sozialiſt und zwar traten alle Redner
ausnahmslos für die Mäßigkeitsſache ein Jn der Jahres Ver
ſammlung wiederholte der Verein ſeine Forderung nach einem
Trunkſuchts Gefetze welches er für höchſt dringlich erklärte da der
jetzige Rechtszuſtand an den Verheerungen der Trunkſucht mit
ſchuldig ſei

Jtalieun
Rom 19 September Morgen wird hier der Tag gefeiert

an dem vor 25 Jahren die italieniſchen Truppen die Haupt
ſtadt beſetzten nachdem die franzöſiſche Truppenmacht bei Sedan
zu Grunde gegangen war Heute Vormittag trafen unter Be
gleitung von Offizieren und Mannſchaften die Fahnen von20 Jnſenterie und 5 Kavallerieregimentern ein welche an dem

Feldzuge von 1870 theilgenommen haben ſie wurden nach dem
Quirinal gebracht wo ſie von zwei Flügeladjutanten des Königs
in Empfang genommen wurden Dort wurden ſie unter den
Klängen des Kriegsmarſches in dem prächtig geſchmückten Saal
aufgepflanzt Der Bürgermeiſter Fürſt Ruspoli empfing heute
früh auf dem Kapitol alle Bürgermeiſter und Vertreter der Ge
meinderäthe aus der Provinz welche nach Rom gekommen ſind
Fürſt Ruspoli hielt eine patriotiſche Anſprache er bewillkommnete
die Gäſte und ſchloß mit einem Hoch auf den König und auf
Jtalien ſämmtliche Anweſenden ſtimmten begeiſtert ein Bei
der heutigen Preisvertheilung erhielt die Berliner Turner
ſchaft einen Lorbeerkranz für allgemeines gutes Turnen eine
ſilberne Medaille für freies Riegenturnen und den Ehrenpreis der
Stadt Como in Geſtalt eines chineſiſchen Säbels Weingaertner
erhielt als beſter Einzelturner je eine goldene Medaille von der
Stadt Rom und vom Komitee Flatow und Graemer erhielten
goldene Medaillen als zweiten und dritten Preis Zimmermann
Schumann Zahn erhielten ſilberne Medaillen Neukirch eine
broncene Medaikle Das Publikum und die Turner begrüßten die
Prämiirung der Deutſchen welche beſonders durch Kraft Ausdauer
und Eleganz in ihren Uebungen alle anderen weit überragten mit
lautem Beifall Der Präſident forderte in der Anſprache mit
welcher er die Prämiirung einleitete die Jtaliener auf ſich Methode
Eleganz und Disziplin der deutſchen Turner zum Muſter zu
nehmen

Frankreich
Paris 19 September Die Polizei erhielt abermals Anzeige

von einem anarchiſtiſchen Attentat Auf einem Hausflur in
der Rue Mericourt wurde eine Bombe zum Platzen gebracht die
Niemand verwundete aber viel Schaden an Material anrichtete

Mirecourt 19 September Präſident Faure kam um
9 Uhr auf dem Paradefelde an und fuhr in einem Galawagen von
einer Küraſſier Eskorte begleitet die Front der Truppen ab e
dem Vorbeimarſche verließ der Präſident den Wagen unterhielt ſi
mit jedem der fremden Offiziere und begab ſich auf die offizielle
Tribüne Hier ſtellte der Miniſter des Aeußeren Hanotaux den
Fürſten Lobanow dem Präſidenten vor welcher mit ihm eine
kurze herzliche Unterhaltung führte Auch der ruſſiſche General
Dragomirow war zugegen Nach der Parade fand ein Früh
ſtück ſtatt Zur Rechten des Präſidenten ſaß der Prinz Nikolaus
ur Linken der Miniſter des Aeußeren Hanotaux gegenüber der

iniſterpräſident Ribot neben welchem rechts der Kriegsminiſter
General Zurlinden und General Dragomirow ſaßen Vor
ſeiner Tiſchrede brachte Präſident Faure die Geſundheit des Königs
von Griechenland und des Kaiſers von Rußland aus worauf die
Muſik die griechiſche und die ruſſiſche Nationalhymne ſpielte Kriegs
miniſter Zurlinden brachte die Geſundheit des Präſidenten Faure aus
Präſident Faure begrüßte die fremden Offiziere indem er ſeine
Freude äußerte hervorragende Freunde Frankreichs bei ſich zu
ſehen Der Präſident gab ſeiner Befriedigung über die Manöver
Ausdruck welche in glänzender Machtentfaltung die Anſtrengungen

eines Vierteljahrhunderts und den Willen des Volkes bekunden
mit ſeinem Jdeal der Brüderlichkeit die Anforderungen zu ver
einigen welche ihm ſeine gebieteriſcheſte Pflicht auferlege Das
friedliche und ſeiner Macht ſichere Frankreich vertraue mit Zu
verſicht ſeine Geſchicke dem Schutze ſeiner Söhne an Der Präſident

S dem General Sauſſier ſeinen Dank aus und erhob ſein
las auf das Wohl der Armee welche die Stärke und den Ruhm

Frankreichs bilde

Amerika
Havanna 19 September Alle Verſtärkungen find nun

mehr angekommen Marſchall Martinez Campos befindet ſich
in Santiago 18 Perſonen ſind wegen des Verdachtes Auf
ſtändiſche zu ſein verhaftet worden

Newyork 19 September Eine Depeſche der New ork
r beſtätigt den Tod des eubaniſchen Rebellenführers Joſe

aceo

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Bokal Berichte i nur mit uellenangabde geſtattet

Halle 20 September 1895
Sitzung der

Montag den 33 September
Oeffentliche Sitzung

Abkommen wegen Verpflegung ſtädtiſcher Kranken in den Kliniken
Erhöhung des Gehaltes für die Polizeiärzte
Erhöhung des Kredits für Bauten am Riebeck StR
Bewilligung der Koſten für 2 Hydranten im Kinderaſyl
Bewilligung der Koſten eines Gitters am AußenGottesacdker
Verkauf eines Grundſtückstheiles im öſtlichen Bebauungsplan

e ſeee mit der Wittwe Enke Zurückziehung eines Einſpruchs
etreffend

er Ankauf verſchiedener Grundſtücke
eſchluß über Einſprüche gegen die Bürgerliſte

Beſeitigung der Uebelſtände bei der Steuererhebung
Ueberlaſſung von Parzellen der Pulverweiden Wieſen an den Verſchönerungsverein zu Parkaniagen

Verpachtung einer Parzelle vom Hoſpitalacker am Goldberge
Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe pro 1893/94

Geſchloſſene Sitzung
Niederſchlagung überhobenen Gehaltes
Definitive Anſtellung eines Polizei Sergeanten
Wahl eines Armen Vorſtehers für den 23 Bezirk

Der Stadtverordneten Vorſteher
W Dittenberger

Städtiſche Kommiſſionen
Agrarkommiſſion

W am Sonnabend den 21 September er Vormittags
111 r im Kommiſſionszimmer

Tagesordnung
1 Verpachtung von Acker in der Sandgrube
2 Abtretung von Wieſen in den Pulverweiden

Kanal Projekt Von der Kanalk Kommiſſion in Münſter war
Waſſerbauinſpektor Sympher beauftragt worden eine wirthſchaſt

We

o o

che Prüfung des Rhein Weſer Elbe Kanalprojektes eine
Rentabilitätsberechnung und auch eine Unterſuchung der zu erwartenden
volks wirthſchaftlichen Wirkungen des Kanals zu bewerkſtelligen Zum
Zwecke eines mündlichen Meinungsaustauſches über bedeutſame Fragen
mit den hauptſächlich an jenem Kanalprojekt intereſſirten Jnduſtriegruppen
hat vorgeſtern hier im Hotel Stadt Hamburg eine Verſammlung ſtatt
gefunden zu der außer dem oben Genannten Vertreter des Oberbergamtes
des landw Centralvereins der Provinz Sachſen der Handelskammern zu
Halle Halberſtadt und Leipzig der Aelteſten der Kaufmannſchaft zu
Magdeburg ſowie der Magiſtrate einer Reihe von Städten ſich eingefunden
hatten Jn den Verhandlungen äußerten ſich gegen die Ausführung des
Kanal Projekts beſonders Vertreter der heimiſchen Landwirthſchaft und
der Braunkohleninduſtrie indem jene die Befürchtungen hegten daß durch
den Kanal eine vermehrte Einfuhr auswärtigen Getreides und damit ein
Preisdruck für die heimiſche Produktion herbeigeführt werden dürfte dieſe
dagegen durch den Kanal eine Steigerung des Jmports an böhmiſcher
Braunkohle und weſtfäliſcher Steinkohle vorausſahen Für den Kanal
äußerten ſich dagegen die Vertreter der Handelskammer zu Halberſtadt
der Kaufmannsälteſten zu Magdeburg und des Magiſtrats zu Staßfurt
während die hieſige Handelskammer im Hinblick auf die bei ihren ein

Erhebungen und Berathungen hervorgetretene Verſchiedenheit
er Anſchauungen über die vorausſichtlichen volks wirthſchaftlichen Folgen

des Kanals ſich darauf beſchränkt ein ausführliches die zu Tage getretenen
Meinungen enthaltendes Gutachten vorzulegen Herr WaſferbauJnſpektor
Sympher nahm Kenntniß von den erwähnten Darlegungen und ſuchte
verſchiedene in demſelben gegen das Kanal Projekt geäußerten Bedenken
zu entkräften

Stadttheater Morgen Sonnabend geht nen einftudiert Ohnet s
intereſſantes Schauſpiel Der Hüttenbeſitzer in Scene Die Haupt
rollen befinden ſich in den Händen der Herren Porth Lorenz Kramer
Conradi der Damen Tels Hoffmann Hilm Schneider Wohytaſch
Kühn Die Wiederaufnahme des Stückes das überall das größte Jn
tereſſe erregte und in Berlin allein über 300 Mal gegeben wurde dürfte
unſerem Publikum willkommen ſein und vor Allem den Mitgliedern des
Theaters Gelegenheit geben ihre Fähigkeiten nun auch im modernen
Schauſpiel zu erproben

ich Jhrem guten Rath nicht folgen erwiderte Graf Orla
mein heutiger Abend iſt bereits verſagt

Und an wen wenn ich fragen darf
Mein Gott es wird nicht zum Todtlachen ſein an Ver

wandte

Sie haben Verwandte Jch glaubte immer der Stamm
der Orlas ſtürbe mit Jhnen aus

Warum ſoll er ausſterben Jch kann heirathen und
zwölf Söhne haben

Hu ſchauderte Hans Ein fürchterliches Prognoſtikon
Graf Orla lachte Erſchrecken Sie nicht es geht eine

Familienſage auf Schloß Orla die meiner Familie in dieſem
Jahrhundert ein gewaltſames Verlöſchen verheißt Entweder
alſo muß ich zugrunde gehen oder meine Söhne wenn mir
welche beſchieden ſein ſollten Was aber meine hieſigen Ver
wandten anbetrifft ſo ſind es keine Orlas ſondern Verwandte
meiner Stiefmutter die ich zu beſuchen verſprochen habe

Sind Sie angemeldet
Nein ich wußte nicht genau wann ich hier eintreffen

würde
So will ich Jhnen einen Vorſchlag machen rief Hans

fröhlich Wir gehen ruhig in s Schauſpiel Sie reiſen morgen
ab und ſagen Jhrer Stiefmutter Sie hätten keine Zeit gehabt
die Familie wie heißt ſie denn

Von Steinau
Die Familie von Steinau aufzuſuchen
Seit wann ſind Sie ſo klaſſiſch geſinnt Aſten bGraf Orla lächelnd Auf der eheſchule waren Jhnen die

Begriffe von klaſſiſch und langweilig gleichbedeutend
Wie den meiſten jungen Rothhäuten die dort mit uns

zuſammen waren verſetzte Hans lebhaft Jch hoffe wir
haben ſeitdem alle unſere Begriffe erweitert

Alſo iſt es nicht allein der Zauber den Fräulein Klara
Müller ausſtrömt

Laſſen wir das ununterſucht Sie kommen Orla

gert werde wohl zu dieſer Nothlüge meine Zuflucht nehmen
müſſen

Ganz offen geſtanden war der Graf Hellmuth Orla nicht
unglücklich dem Verwandtenbeſuch auf gute Art entronnen zu
ſein Er konnte ſich keiner übermäßigen Vorliebe für alte
Damen anklagen und vor Familienthee hatte er ein geheimes
Grauen Zum Ueberfluß waren ihm die Verhältniſſe ſeiner
Stiefmutter wenig bekannt Er wußte daß ein Zerwürfniß
zwiſchen den Verwandten beſtand deſſen Schuld ſeiner Anſicht
nach Tante Steinau tragen mußte da er ſie unmöglich ſeiner
ſanften zweiten Mutter zur Laſt legen konnte Die Ausſicht
als Vermittler aufzutreten machte ihm die Sache nicht an
ziehender

Die Herren hatten Mühe noch zwei Paid in dem über
füllten Schauſpielhauſe zu bekommen aber ſchließlich gelang es
doch noch und ſie nahmen ihre Sitze in guter Laune ein

Hätte Graf Orla geahnt daß die neben ihm ſitzende junge
Dame mit dem prachtvollen blonden Haar deſſen Echtheit zu
bezweifeln damals noch niemand einfiel den tiefſinnigen dunkel
blauen Augen und dem feinen Profil die einzige Tochter eben
jener gefürchteten Tante Steinau war ſo würden ſich ſeine
Empfindungen ſofort um ein beträchtliches verändert haben
unwiſſend wie er war pries er ſein Schickſal das ihm eine
ſo holde Nachbarſchaft ſtatt der grämlichen alten Tante ver
ſchafft hatte

Verzeihen Sie wenn ich Sie jetzt auf einen Augenblick
verlaſſe Orla ſagte Hans im erſten Zwiſchenakt ich habe
meine Schweſter in ihrer Loge entdeckt

Er wartete einen Augenblick feſt überzeugt Graf Orla
werde bitten mitgenommen zu werden
die Aſta in der Reſidenz zugebracht hatte war es Hans nicht
anders gewöhnt allein Hellmuth neigte nur zuſtimmend das
Haupt und er ging

Fortſetzung folgt

Seit den ſechs Jahren
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Nr 222 Sonnabend
Sozialdemokratiſche Verfammlung Saale
ters fand geſtern Abend eine öffentliche Verſammlung

ig beſucht war Herr Thiele ertäuterte die einzelnen Punkte welche
dem Breslauer Parteltage zur Verhandlung gebracht werden würden

vornehmlich das Agrarprogramm Bei lehterem verweilte Redner
ſehr lange und übte ſowohl an der Entſtehung des Entwurfs wie andieſem ſelbſt eine abfällige Kritik ſern Schluß Paq er eine Reſolution

ein die Verſammlung möge beſchließen den Parteitag zu erſuchen das
vorliegende Agrar Programm abzulehnen aber die Agrav Agitation weiter
u betreiben Dieſe Reſolution wurde ne und Herr Thiele alsDelegirter für den Parteitag gewähtt Aus der Mitte der Verſammlung

wurde zur Sprache gebracht daß die in Buchdruckereien mit ſozial
demokratiſchem Blattverlag e Schriftſetzer bezw Buchdrucker
welche genöthigt werden am 1 Mai zu feiern dieſen Tag ſofern er auf
einen Wochentag fällt nicht bezahlt erhielten trotzdem der allgemeine
Buchdruckertarif vorſchreibe daß in die Woche fallende Feiertage bezahlt
würden Es wurde beantragt der Parteitag ſolle hierzu Stellung nehmen
Es entſpann ſich eine ſehr lebhafte Debatte in welcher von verſchiedenen
Rednern ausgeführt wurde der 1 Mai ſei kein eigentlicher Feier ſondern
ein Demenſtrations Tag und die Schriftſetzer hätten deshalb keine Ver
gütung für dieſen Tag zu beanſpruchen Schließlich wurde ein Antrag
angenommen der Parteitag möge beſchließen daß Vergütung an am
1 Mai feiernde Schriftſetzer nicht gezahlt wird Endlich wurde noch beſchloſſen der Parteitag möge dahin üulen daß ein Mitglied der ſozial

demokratiſchen Fraktion dem Reichstagspräſidium
Eine Warnung an die Es iſt allgemeiner

Gebrauch bei unſeren Damen die hfäden im Munde zu behalten
und behufs des Zuſpitzens beim Einfädeln mit den Zähnen auszuziehen
und mit den Lippen zu befeuchten Abgeſehen davon das manche Farben
die zum Färben von Nähſeide und Zwirn verwendet werden an und für
ſich giftig ſind oder daß man dabei Beize anwendet kommt es auch vor
daß man namentlich ſchwarze Nähſeide um ihr Gewicht zu erhöhen mit
Blei oder mit Queckſilber kt und beſchwert Gelangen auch nur kleine
Mengen dieſer Gifte in den Magen ſo kann doch durch die ſtändige Fort
ſetzung dieſer Untugend dem menſchlichen Organismus ernſtliche Schädigung

eſchehen und mancher hat gar oft keine Ahnung woher die beſtändigekebelten des Magens und das allgemeine Unbehagen kommt Die oben

erwähnte Untugend unſerer geſchäftigen Frauen trägt nicht in den wenigſten
Fällen Schuld daran

Es lebe der Reſervemann Die anſtrengenden Manövertage
ſind vorüber Die Trompete hat nun zum letzten Male Gewehr in Ruh
geblaſen und bei den luſtigen Kiängm der Regimentsmuſik werden unſere
36 er bald wieder hier einrücken Die ſehnlichſt erwünſchten und an den
Fingern abgezählten Tage ſind gekommen der Burſch der redlich ſeine
zwei Jahr des Königs Rock getragen geht nach Hauſe Die Achſelklappen
gerollt die Mütze geklappt in der Hand den Spazierſtock mit der

Reſervetroddel ſo zieht er heim zu Muttern oder von Neuem hinaus in
den Kampf des Lebens Und wenn zum letzten Male das Lied verklungen
iſt Drum Brüder ſtoßt die Gläſer an es lebe der Reſervemann wenn
die letzte Thräne die blühenden Wangen der Köchin hinabgeronnen ſind
dann iſt der Schmerz auch ſchon bald wieder überwunden denn nach
wenigen Wochen erſcheinen ſchon wieder friſche frohe Jungen Rekruten
Wünſchen wir allen jungen Reſerviſten die nun von hier ſcheiden daß ſie
echt vaterländiſche Geſinnung ſtetig im Herzen tragen wie es Leuten
geziemt die ihrem König gedient

Revolution in der Damenmode Eine ſenſationelle unſere
Damenwelt hoch intereſſirende Nachricht geht uns aus den Kreiſen der
Konfektion zu welche ſich im Jntereſſe der Geldbeutel der geduldigen
Gatten hoffentlich beſtätigen wird Nach dieſer Meldung kommen bei der
nächſten Frühjahrsmode die rieſigen Puffärmel bei unſeren Damen gänz
lich in Fortfall und es ſollen in der nächſten Saiſon nur anſchließende
Aermel getragen werden Außerdem ſollen die Röcke unſerer Damen eine
beängſtigende Verſchmälerung und Verengung nach dem Modell 1889 er
fahren

Erfrenliche Erfolge Die Molkerei Ausſtellung in Lübeck
welche vom 6 bis 11 ds Mts ſtattfand hat einen Beweis dafür er
bracht daß die Landwirthe unſerer Provinz durch unabläſſigen
Fleiß und Ausdauer ſich jetzt auch denjenigen der nördlichen Gegenden
SchleswigHolſtein Mecklenburg mit ihren Molkereiprodukten
an die Seite ſtellen können Es haben ſich an derſelben in Form einer
Kollektiv Ausſtellung vom Verbande der landwirthſchaftlichen Ge
noſſenſchaft der Provinz Sachſen und der angrenzenden Länder zwanzig
Molkereien Belgern Brunau Kalbe a Milde Daehre Freyburg a
Genthin Greußen I Molkerei Genoſſenſchaft an der Uchte zu Groß
Möhringen Herbsleben Jeetze Löbnitz a d Linde Oſterburg Ploßig
Remkersleben Schafſtädt Sieſtedt Späningen Spickendorf Uhrsleben
Zuchau betheiligt Von dieſen erhielten 17 für die von ihnen gusgeſtellteButter das Prädikat fein Damit hat die Kollektion das beſte Geſenmt

urtheil aller vorhandenen erzielt ſo daß dem Verbande der werhvollſte
Ehrenpreis der des Großherzogs von Oldenburg ein kunſtvoller Brief
beſchwerer aus Achat mit einer ſilbernen Denkmünze mit dem Porträt des
Großherzogs verliehen wurde

st Unfall Geſtern Morgen erlitt der auf Grube Frohe Zukunſt
hierſelbſt beſchäftigte Bergmann Vehſe aus Cröllwitz durch ein aus einem
Bruch herabfallendes Stück Thon eine ſchwere Verletzung des linken
Beines ſo daß er dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt zugeführt

werden mußte

Selbſtmord oder Unglück Geſtern Abend gegen 10 Uhr
wurde von Paſſanten der Schieferbrücke geſehen wie ein anſcheinend
betrunkener Mann am Entladungskrahn des kaufmänniſchen Auslade
Platzes an der ſogenannten Hulbe ins Waſſer gefallen iſt Derſelbe rief
einige Male laut um Hülfe iſt dann aber jedenfalls fortgetrieben worden
und untergegangen Ueber den Vorfall ließ ſich an Ort und Stelle
Näheres noch nicht feſtſtellen da Niemand beſtimmte Ausſagen machen
konnte

Aus der Umgebung
h Paſſendorf 19 September Beim Spiel verunglückt

Heute Nachmittag ſtürzte der 6 Jahre alte Sohn des Maurers Her
mann von hier während des Spiels auf ebener Erde ſo ungkücklich hin
daß er einen Schlüſſelbeinbruch davontrug Er wurde nach der
Klinik in Halle gebracht und dort verbunden

H Niemberg 19 September Jagdergebniß Bei der geſtern
hier e en erſten Treibjagd Bauernhälfte wurden 101 Haſen und
einige Kaninchen erlegt

t Oberröblingen a 19 September Verſtümmelt Geſtern
erieth der auf Grube Kupferhammer hierſelbſt beſchäftigte SchmiedEiedel von hier mit der linken Hand in die Bohrmaſchine wobei ihm

die beiden Endglieder des 4 und 5 Fingers vollſtändig zermalmt wurden
S mußte ſich ſofort nach dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in
Halle begeben woſelbſt ihm die verletzten Glieder jedenfalls werden amputirt
werden müſſen

Hettſtedt 19 September Wahl Unfall Als Vertreter
ur Kreisſynode hat unſere Gemeindevertretung die Herren Mag
ſeſſor Demelius Rektor Buſch Kaufmann Müller Stadlrath

Tetzner Kämmerer Fauſt Steiger Klauert und Formermeiſter
Hartmann gewählt Die Ehefrau des Berginvaliden Brundtke
in Burgörner hatte heute Nachmittag das Unglück von einem Getreide
feimen herabzuſtürzen Sie erlitt einen Splitterbruch des Unterſchenkels
und wurde nach der v Bramann ſchen Klinik in Halle befördert

Helbra 19 September Geprellt Die Klingerſche
Theatertruppe hat hier zwei Vorſtellungen gegeben und nun die
Abonnenten um die bereits gezahlten Gelder geprellt Sie hat ſich auf
gelöſt und der Direktor iſt verſchwunden Der Staatsanwaltſchaft iſt An
zeige erſtattet Auch in Hettſtedt und Sandersleben hat Klinger dieſelben
Manipulationen gemacht

Veilen diof

General A
des Neuen V ehturs 19ſtatt welche j nahen Srs jena die

eiger für Ha
eptember Kirchenweihe Heute Ja
nweihüng der neuen Kirche ſtattgefundenAm a des Dorfes erwarteten der Kriegerverein und be Schul

j den Landrath von Feilitzſch und den Superintendenten Dr gſchimmer
Generalſuperintendent Vieregge war leider verhindert durch Krankheit und

geleiteten ſie nach dem Pfarrhauſe Von hier aus ſetzte ſich dann der
Feſtzug Kri erverein Kindex weltliche und geiſtliche Behörden Paſtoren
Arbeitgeber emeinde nach dem alten Gotteshauſe in Bewegung in dem
Superintendent Zſchimmer die Abſchiedspredigt hielt Nun gings eben

s im Zuge nach der neuen Kirche Vom Bauxath Werner aus gin
er Schlüſſel durch verſchiedene Hände bis zum Paſtor Baron der mi

den Worten Gott ſegne unſern Ein ang auſfſchkoß Die Weihepredigt
hielt auf Grund 2 Moſes 20 24 Sup Zſchimmer während die Feſt
predigt der Ortsgeiſtliche Paſtor Baron übernommen hatte Sie baſirte
auf Pſalm 118 19 25 Nach dem Gottesdienſt fand Feſteſſen im

Veit ſchen Gaſthofe und um 4 Uhr Nachmittags eine geiſtliche Muſik
Aufführung in der Kirche ſtatt Die alte Kirche die vor ſieben Jahr
hunderten erbaut worden iſt zu Ehren des heiligen Rupertus eines
bairiſchen Mönches ſoll nach Niederlegung des ſehr baufälligen Thurmes
als Leichenhalle dienen Der Grundſtein der neuen Kirche die am
11 September 1893 in Angriff genommen wurde iſt am 15 November
deſſelben Jahres gelegt worden

M Delitzſch 19 September Diebſtahl Geſtohlen wurde heute
Morgen gegen 6 Uhr vom Hofe des Botenfuhrmanns Pötzſch ein Packet
mit 200 Stück Jagdpawonen welche P für einen hieſigen Jäger aus
de mitgebracht hatte Die Diebe haben vor dem Halle ſchen Thore
das Packet geöffnet und wohl als Inhalt etwas anderes vermuthet als
Patronen dieſe wurden zerſtreut dort auſgefunden nur 10 Stück haben
die Diebe mitgenommen Die Thäter haben in der Richtung nach Halle

das Weite geſucht tst Zſchipkau 19 September Unglücksfall Der auf Grube
Anna beſchäftigte Fördermann Klein von hier erlitt einen Bruch des

rechten Fußgelenks indem er mit dem Beine zwiſchen die Schienen und
die Förderkaſten trat K wurde ſogleich in das Krankenhaus in Senften
berg befördert doch ſoll ſeine Ueberführung in das Unfallkrankenhaus

Bergmannstroſt in Halle in Ausſicht genommen ſein
Eilenburg 19 September Halteſtelle Morgen wird im

Bezirk der Königl Eiſenbahn Direktion in Halle an der Bahnſtrecke
Eilenburg Düben die Halteſtelle Kültzſchau für den Güterverkehr

eröffnet werden
Halberſtadt 19 September Jubiläum Das hieſige Real

gymnaſium begeht am 7 und 8 December d J die Feier ſeines
350 jährigen Beſtehens als höhere Stadtſchule Für die bevorſtehende
Jubelſeier zu deren würdiger Geſtaltung auch die ſtädtiſchen Behörden
einen namhaften Betrag bewilligt haben iſt folgendes Programm feſtgeſetzt
worden Sonnabend 7 December Kommers Sonntag 8 December
Feſtgottesdienſt Schulfeier Feſtmahl Abendunterhaltung und Tanz Auf
eine recht rege Theilnahme der früheren Schüler wird ſicher gerechnet aus
den in Halberſtadt und der näheren Umgegend wohnenden hat ſich ein
Ausſchuß gebildet derſelbe richtet an alle früheren Schüler die Bitte ihre
Adreſſe dem Schriſtführer Redakteur M Feſſel in Halberſtadt zuſenden
zu wollen

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
19 September Der Tiſchler Otto Krauße und Antonie Grötzner Marien

traße 1 und Gr Steinſtraße 13 Der Küchenmeiſter r Karich und
nna Knorre Sarg und Streiberſtraße 11 Der Schloſſer Bruno Kern

und Jda Uhlrich Merſeburgerſtraße 147 und Beeſen Der Königliche
Landmeſſer Otto von Bruguier und Katharina Brehm Bromberg und Göben
ſtraße 6 Der Handarbeiter Johann Horſt und Anna Mühlbach Jäger
platz 31 und Geiſtſtraße 48 Der Bahnarbeiter Albert Zabel und Bertha
Kopf Leſſingſtraße 16 und Hermannſtraße 36 Der Handarbeiter Johann
Schkopp und Katharing Oſſopowski Schlamm 3 und Geiſtſtraße 21 Der
Handarbeiter Ernſt Wille und Eliſabeth Kelz Mötzlicherweg 7 und Schul
ſtraße 2 Der Schankwirth Moritz Löſche und Eliſabeth Gieſen Leipzig
und Halle a/S Der Sergeant Karl Neufert und Marie Zerner Bernburg
und Leopoldshall Der Korbmacher Wilhelm Winkelmann und Luiſe
Fiedler Giebichenſtein und Brachſtedt Der Steiger Hermann Brückner
und Friederike Thiemecke Groß Oerner und Gerbſtedt

Geboren
19 September Dem Handſchuhmacher Robert Neumann ein S Guſtav

Hans Saalberg 5 Dem Kaufmann Anton Schönerſtedt eine T Paula
Fanny Maria Oleariusſtraße 5 Dem Muſiker Edmund Blau eine T
Hildegard Ida Mathilde Hedwig Friedrichſtraße 19 Dem Handarbeiter
Franz Brachwitz eine T Lina Martha Taubenſtraße 10 Dem Zimmer
mann Friedrich Brachwitz eine T Anna Elsbeth Raffinerieſtraße 32
Dem Fabrikarbeiter Karl Mäder eine T Marie Hedwig Klara Thorſtraße 82

Dem Handarbeiter Heinrich Gorspott ein S Arthur Erich Walther
Hirtenſtraße 10 Dem Corſettfabrikant Bernhard Haeni eine T Marianne
Paula Emma Schmeerſtraße 2 Dem Geſchirrführer Otto Schleip ein S
Friedrich Franz Otto Wolfſtraße 24 Dem Mechaniker Hermann Schäfer
eine T Albertine Eliſabeth Thorſtraße 56

Geſtorben
19 September Des Reſtaurateur Albert Noack T Eliſabeth 1 Annen

ſtraße 2 Wittwe Thereſe Merker geb Hauffe 64 Victoriaplatz 6

Telegramme und letzte Unchrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

De Berlin 20 September 10 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Jn Kreiſen welche mit
der hieſigen ruſſiſchen Botſchaft Fühlung haben werden mir
die Vorgänge der jüngſten Tage doch in weſentlich anderem Lichte
dargeſtellt als es in der deutſchen Preſſe geſchehen iſt Danach
ſind zunächſt alle Kommentare welche an die Zuſammenkunft des

Fürſten Hohenlohe mit dem Zaren geknüpft werden ſchon deshalb
gegenſtandslos weil die Konferenz nur 20 Minuten währte und
in Anweſenheit der Zarin und einiger Adjutanten ſtattfand es
konnten mithin Themata privater Natur nicht verhandelt werden
Die Annahme als ſei dem Zaren ein Vorgehen gegen den inter
nationalen Anarchismus nahegelegt worden iſt ſchon deshalb un
zutreffend weil der Anarchismus gerade in Rußland und Deutſch

land ſtreng national iſt Wir hatten von einer derartigen Nachricht
überhaupt keine Notiz genommen Die Red Die auswärtige
politiſche Lage iſt lediglich zwiſchen dem Fürſten Hohenlohe und
dem Miniſter Lobanow erörtert worden indeſſen beſtanden keine
Differenzpunkte welche dieſe Konferenz nothwendig gemacht hätten

Der einzige Zweck des Beſuches Hohenlohe s iſt wohl geweſen Jn
formationen über das franzöſiſch ruſſiſche Bündniß zu er
halten bezw den Verſuch zu machen den Zaren davon abzubringen

Ein derartiger Verſuch wird hier als mißlungen bezeichnet Der
Zar hat den z Z in Frankreich weilenden Miniſter Lobanow
angewieſen ſeinen Beſuch zu einer offiziellen Staatsviſite aus
zudehnen den Präſidenten Faure möglichſt bald aufzu
ſuchen und ihn zur Kaiſerkrönung in Moskau perſönlich ein
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im zuladen Gleichzeitig wurde Finanzminiſter Witte der

als die rechte Hand des Zaren gilt angewieſen ſich nach
Paris zu begeben Es handelt ſich alſo um eine politiſche
Demonſtration erſten Ranges wodurch die Beziehungen zwiſchen
Rußland und Frankreich klar gelegt werden Unter dieſen Um
ſtänden ſei ſo informirt man mich der Streit ob wirklich ein
geſchriebener Vertrag exiſtire ein ganz nutzloſer Das Faktum
beſtehe beeinfluſſe aber die allgemeine politiſche Lage nicht Wir
möchten darauf hinweiſen daß es gerade die Norddeutſche und
die dem Fürſten Hohenlohe nicht ganz fern ſtehenden Münchener

Neueſten geweſen ſind welche die Nachricht verbreitet haben
Fürſt Hohenlohe ſei von dem liebenswürdigen Empfang der ihm
beim Zarenhofe zu theil geworden außerordentlich befriedigt
geweſen Man wird zunächſt abzuwarten haben ob ſich auch noch von
anderer Seite gegentheilige Stimmen vernehmen laſſen Die Red

Schweres Eiſenbahn Unglück bei Chemnitz
Chemnitz 20 Sept H Geſtern Abend 210 Uhr ſtieß

ein Militärzug unweit der Station Oederan auf der Linie
ChemnitzDresden mit einem Güterzuge zuſammen Jn dem
Militärzuge befanden ſich das 1 und 2 Bataillon des 133 Jn
fanterie Regiments ca 1200 Mann welche nach ihrer Garniſon
Zwickau zurückbefördert werden ſollten Bisher ſind 12 Sol
daten als todt 20 als ſchwer 40 als leicht verletzt gemeldet
Die Lokomotive und mehrere Wagen ſind ſtark beſchädigt Dis
EiſenbahnJnſpektion zu Chemnitz hat ſofort mehrere Aerzte ſowie

einen Hilfszug an die Ung öcksſtätte geſandt
Chemnitz 20 September Wolff s Bureau Nach den

Chemnitzer RNeueſten Nachrichten von heute ſind in vergangenev
Nacht bei einem zwiſchen Freiberg und Oederau erfolgten Zuſammen

ſtoß zwiſchen einem Extrazug welcher das 133 Jnfanterie Regiment
aus dem Manöver Gelände nach ſeiner Garniſon Zwickau zurück
bringen ſollte und einem Güterzug 5 Wagen des Militär Zuges
und 2 des Güterzuges zertrümmert dabei ſind 12 Soldaten ge
tödtet 20 ſchwer und 40 leicht verwundet worden Nach dem
Berichte der Chemnitzer Neueſten Nachrichten wurden noch in
der Nacht durch zwei Züge 45 Verwundete und 8 Leichen nach
Chemnitz gebracht Die Verunglückten gehören zumeiſt der erſten

Kompagnie des Regiments an tMittheilung von Wolff s telegraphiſchem Buregu

Königsberg i Pr 20 September Heute früh S Uhr
kam der Kaiſer auf dem hieſigen Außenbahnhof an Derſelbe
ſetzte ſogleich die Reiſe fort ein Empfang fand nicht ſtatt

Paris 20 September Der König der Belgier wird
morgen dem Präſidenten Faure in Fontainebleau einen Beſuch
abſtatten und an der Frühſtückstafel deſſelben Theil nehmen Der
Präſident Faure wird am Montag den Beſuch in Paris erwidern

Vordeaux 20 September Der Elektrizitäts Pavillon der
Ausſtellung wurde durch Feuer zerſtört

Leipzig 19 September Zu der Verhaftung des Rechts
anwalts Friedrich vergl unt Kleine Chronik der vorliegendenNummer Die Red weiß der Vorwärts zu melden Friedrich

habe ſeine Frau veranlaßt ihm das beträchtliche Vermögen zu überlaſſen Er ſtrengte ſpäter Scheidungsklage an und von verſucht

haben einen Herrn der mit ſeiner Frau während der Scheidung
verkehrte zu veranlaſſen einen über eine beträchliche Summe
lautenden Wechſel zu acceptiren indem er ihm in ſeinem ver
ſchloſſenen Bureau die Piſtole auf die Bruſt ſetzte während
ſein Bureauvorſtand die Bureauthüre abgeſchloſſen hatte

Berlin 19 September Jn Sachen der Kameelinſchrift
haben bekanntlich die Berliner Stadtverordneten beſchloſſen die
Angelegenheit in öffentlicher Sitzung nicht zur Sprache zu bringenZu dieſem Beſchluß ſchreibt das hochkonſervative Deutſche Adels

blatt Jn vollem Einklange mit dieſer noblen freiheit
lichen Geſinnung ſteht die hündiſche Demuth mit der man ſich als
ruppige Kameele Denkſteine ſetzen läßt ohne den Muth zu

finden dieſe öffentliche Jnſulte die ſich überdies als frivole Ent
weihung des Heiligthums und Parodirung der Heiligen Schrift
darſtellt in öffentlicher Verſammlung auch nur zur Sprache zubringen Aber man könnte ja anſtoßen und man möchte ſawiſe

Beziehungen zu gewiſſen maßgebenden Kreiſen um alles nicht
in Frage ſtellen Kaum war bekannt geworden daß Baurath
Schwechten ſelbſt der Urheber des famoſen Architektenſcherzes
ſei und daß auch andere Herren ſich daran erluſtirt hätten da
erſchien die greuliche Miſſethat urplötzlich als rührend harmlos
und die ſittliche Entrüſtung ſchmolz dahin wie Schnee im Märzen

Wien 19 September Die Polizei hat heute den Mörder
des jüdiſchen Hauſirers Jſrael Meiſels ermittelt und verhaftet
Nach dem polizeilichen Rapporte iſt derſelbe ein Schneidergehilfe
der That geſtändig doch leugnet er antiſemitiſche Motive und
behauptet ſtets bei Juden gedient zu haben und bei dieſen zu
frieden geweſen zu ſein Nach ſehr verläßlichen privaten Jn
formationen ſind dieſe Ausſagen jedoch hinfällig da der Burſche
nicht bei Juden bedienſtet war und ein notoriſcher Antiſemit
iſt Der übrigens arbeitsſcheue Geſelle iſt dem Kriminalgericht
eingeliefert worden Jntereſſant iſt die Thatſache daß die Konkubine
des Todtſchlägers untergeordnete Dienſte bei der Polizei verrichtet
Vergl unter Kl Chronik der vorliegenden Nummer Die Red

Waſſerſtände Am 20 September Halle unterhalb 4 1,72
Trotha 1,30 19 September Calbe Oberpegel 1,28 Unter
pegel 0,16 Dresden 1,54 Magdeburg 0,60

Zuverläſſige Medieamente ſind ſehr ſelten und die wenigen welche
es giebt haben ſich ſehr raſch einen Weltruf erworben So ging es
auch mit den ächten Apotheker Richard Brandt s Schweizerpillen welche
durch ihre abſolut unſchädliche angenehme und ſichere Wirkung alle anderen
Präparate wie Salze Bitterwäſſer Tropfen Mixturen e verdrängten und
heute als unübertroffenes Mittel bei geſtörter Verdauung und daraus ent
ſtehenden Folgen allgemein Anwendung finden

empfiehlt
in schware weiss und farbig

in anerkannt grösster
MAusterauswahbl am Platze und
in erprobten soliden Qualitäten

durch directesten Bezug
sehr preiswerth

Soidenstoffe
für Brautkleider

Bruno Prey
Leipzigerstrasse 100

Proben Versund nach answärts postfrei
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B Leutert S se S F ealle a S r 48 e Berliner o vrMaschinenfabrik und Eisengiesserei S 25000 550r 9 c 1 25000 25000baut seit 30 Jahren als Specialität an 5000 15000 2De D e S j 3 12000 12000mm mm 12 12V h pfſpu pemn V S n Vnwldarrufien 1 10000 10000 5in bewährten practischen Constructionen e Ziehun am I 9 N d 1895 a 7000 7800
Selbstthätige Condensatoren S gam 8 1 Novbr i 3 4e00 4800

zum Niederschlagen des Retourdampfes bei Dampfpampen e in Rerlin 1 5000 5000 220 409 Brennmatoerialersparniss 77 u 4800 1800rung des Lotterie m 8S planes 2 3500 7000e Bestellungen auf Loose a 1 11 5 3000 1500000 0 er Loose 10 Porto u Liste 20 Pf 2 2500 5000
sind auf Postanweisungen an das Bank 4 2000 8000 c

e anntm a chun g von Davidis Scheibler Allestein und geschäft 3 1800 5400 randere empfiehlt billigſt 4 3 1200 36004 Albi 7 Carl M ei ntze 500 Münzen à 100 50000n Die aus der A Jacrobſohn ſchen Konkursmaſſe herrührenden In entze Berlin W Unter den Linden 3 1000 do 20 20000

Waaren u a beſtehend aus zu richten 4000 do 520000H g b d B v 24 Schmeerſtraße 24 Graf a Zu deooe 5530 Gewinne zus 260000 MHerren Knaben und BurſchenAnzügen r uferts ur iederverkäufer G t 50 rot Faramiſrio Gewinne wie
Paletots Hoſen Weſten Joppen c Schiefertafein Sohieferstifte

ſollen zu jedem nur annehmbaren Preiſe ausverkauft werden Bleistifte Stahlfedern 3Der Ausverkauf findet ſtatt im Goſchäftslokal i Pathenbriefe Sauger
6 appen mit 10/10 Bogen u CouvertsLeipzigerſtraße 33 Ührschlussel Fingerhüte zS Briefpapiere CouvertsSchreibpapiere

Pergamentpapier SUVUmüiübertroſten fertige Duten in 5 Pfd Packung szum Centnerpreiſe Itaals Schönheitsmittel und zur Hautptlege Bill 5 J 2 Kozur Bedeckung von Wunden sowie in der Kinderstube igſte Bezugsquelle M
e

r N
r J 24 Schmeerſtraße 24 r Rö

sus patent Lanolin der In Zinntuben à 40 Pf 33 Ruer Den e Für Anbemittelte Möbelfabrik und MagazinMartinikenfelde 20 u 10 Pf gü ſie zu e RKRernh r 2 t 7
a ünſtliche Zähne Plomben nur

Nar äoht wenn mit Schutzmarke Pfellring für die Auslagen empfiehlt ſein yſepg Lager ſelbſtgefertigter Möb e Ia Mihu 6

z er sIn den meisten Apotheken und Drogerien von Halle in Landsberg G Zeitler zu billigſten Preiſen Durch Eiſparing hoher Scene und du en uethe z
in der Apotheke in Gieblchenstein in der Apotheke u Drogerie in Gr Alrichſtraße 35 I tion biete ich dem geehrten Publikum in meinen bedeutend vergrößerten Arb its Vn
Teutschenthal in der Apotheke von W Hoffbauer in Lauechstädt in Eingang Promenade und Lagerräumen nur gute ſelbſtgefertigte Möbel ſowie er manent if x
der Apotheke von Rudolf Pletschmann in Schaffstädt in der Apotheke ſtellte compl Zimmereinrichtungen unter jeder gewünſchten Garantie W
7 e o m r r der Apotbeke in Alsleben a S in Damen werden ſauber u gutſitzen denkbar billigſten Preiſen n den S De
er Adler Apotheke von ege in und außer dem Hauſe K t L F neruh Ge e d 0n ein Laden unr Rathhausſtr 6 neCostüme Geiſtür 5 III links 4 hh Tiſchlermeiſter e 53
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